
Costa Rica Naturerlebnis im Reservat Pacuare
unvergessliches Naturerlebnis in der Lirio Lodge 

Reisebeschreibung

Die Lirio Lodge ist ein außergewöhnliches Naturparadies! Die 

authentische Lodge befindet sich an der Karibikküste weiter südlich 

des Nationalparkes Tortuguero, genauer gesagt am Barra de Pacuare 

an einer Lagune, wo der “Rio Madre de Dios“ und der „Rio Pacuare“ 

zusammenfließen. Der Ort erinnert an Tortuguero wie es vor ca. 20 

Jahren war, bevor der Tourismus kam. Insbesondere die Flora und 

Fauna gleicht sehr stark der des nördlich gelegenen Nationalparks. 

Die Lodge zeichnet sich durch ihre entspannte Atmosphäre, 

hervorragenden Service, leckeres Essen, spannende Touren und ein 

umfassendes Nachhaltigkeitskonzept aus. Damit ist sie eine perfekte 

Alternative für diejenigen, die etwas mehr Ruhe und 

Abgeschiedenheit bevorzugen. Das nächstgelegene Dorf ist Batan 16 

Kilometer von der Bootsanlegestelle „Goshen“ entfernt, von wo aus 

die Boote zur Lodge fahren. Die reine Fahrtzeit zur Anlegestelle 

beträgt ca. 25 Minuten. Gegenüber der Lirio Lodge befindet sich das 

Pacuare Reservat, ein biologisches Reservat, welches mehr als 2400 

Hektar umfasst. Ein idealer Ort für Vogelbeobachter und 

Naturliebhaber! Tagsüber herrscht karibisches Klima, nachts kühlen 

die Temperaturen ab und es kann etwas frisch werden. Da die Region 

touristisch weniger erschlossen ist, gibt es dort kein Telefonnetz 

oder Internet. Für dringende Fälle steht aber ein Notfalltelefon in 

der Lodge zur Verfügung.

Reisetyp: Tagesausflug

Dauer: 3 Tage

Teilnehmer: 1
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Reisestationen: 1

Ihr Link zur Reise mit allen verfügbaren Terminen:

https://www.aventoura.de/reisen/naturerlebnis-im-reservat-pacuare-lirio-lodge#termine

Ihr Reiseberater

Christina Seifert

c.seifert@aventoura.de
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Reiseverlauf

1. Tag | 1.Tag: Anreise zur Lirio Lodge 
Frühmorgens Abholung von Ihrem Stadthotel und Fahrt durch den Braulio Carrillo

Nationalpark zur Atlantikküste. Unterwegs halten Sie bei Guapiles für ein herzhaftes

Frühstück. Anschließend geht die Fahrt weiter auf der „Ruta 32“ vorbei an Siquirres

und durch das Dorf Batan bis zur Bootsanlegestelle „Goshen“. Hier werden Sie gegen

10:30 Uhr ankommen und steigen in ein Motorboot der Lirio Lodge um, das Sie über

einen Kanal zu einer rustikalen aber komfortablen Lodge mit hölzernen Bungalows

bringt. Die Fahrt dauert zwischen 25-45 Minuten. Je nachdem wie viele Tiere

unterwegs entdeckt werden, nehmen sich der Guide und der Bootsfahrer etwas mehr

Zeit. Unter anderem eignet sich die Region perfekt, um Affen und Vögel zu

beobachten. Insbesondere haben Sie die Möglichkeit, die vier Spezies des „Martin

pescador” (Eisvogel/Kingfisher) oder die „Aninga” zu entdecken, beides Vogelarten, die

in diesen Gewässern heimisch sind.Nach dem Mittagessen erkunden Sie gemeinsam

mit einem Guide das kleine Dorf „Barra de Pacuare“, welches Sie nach einer kurzen

Fahrt per Boot erreichen (ca. 5-10 Minuten). Der Besuch der Schule ist von Montag bis

Freitag möglich; anschließend geht es zum Strand, wo Sie je nach Saison das

„Chelonios Sea Turtles Village“ Projekt besuchen (Saison ca. März bis September).Am

Nachmittag überqueren Sie wieder die Flußmündung des „Rio Pacuare“ und fahren zu

den Feuchtgebieten von Boca de Pacuare. Das Ökosystem ist von großer Bedeutung

für zahlreiche bedrohte Arten, darunter Vögel, Amphibien, Säugetiere, aber auch

Reptilien wie Kaimane, Flussschildkröten und viele mehr. Gegen 17.00 Uhr kehren Sie

zur Lodge zurück.Der Abend steht Ihnen zur freien Verfügung! Entspannen Sie in der

Hängematte und lauschen dabei den Brüllaffen und Vögeln rund um die Lodge. Gegen

18:30 Uhr wird das Abendessen serviert.

Verpflegung: Frühstück/Mittagessen/Abendessen

2. Tag | 2.Tag: Pacuare Reservat 
Nach dem Frühstück gegen 8:00 Uhr brechen Sie gemeinsam mit einem Guide und

weiteren internationalen Gästen der Lodge per Boot zum „Reserva Pacuare“ auf, das

sich gegenüber der Lodge befindet. Hier unternehmen Sie eine leichte Wanderung von

ca. 2,5 Stunden.Während Ihrer Wanderung haben Sie die Möglichkeit, die hier

heimischen Tiere, darunter z.B. die drei Affenarten Kapuzineraffen, Totenkopfaffen und

Brüllaffen, zu beobachten. Des Weiteren können Sie mit etwas Glück Schlangen,

Spinnen, Kolibris, Echsen und vielleicht auch Faultiere sehen.Anschließend geht es

zurück zur Lodge, wo Sie gegen 12:30 Uhr ein leckeres Mittagessen genießen.Gegen

14:30 Uhr Abfahrt mit dem Boot, um einige der natürlichen Kanäle in der Umgebung zu

erkunden. Welchen der Kanäle Sie besuchen ist abhängig von der Wetterlage. Die

Pacuare-Kanäle sind geografisch gesehen Teil der Tortuguero-Kanäle und erstrecken

sich von „Moin“ im Süden bis „Barra de Colorado“ im Norden. Sie sind die Heimat von

Kaimanen, Krokodilen, Flussschildkröten, Faultieren, Schlangen, Vögeln, Affen und

vielen weiteren Wildtierarten. Aufgrund Ihrer imposanten Vegetation erinnern sie an

den zentralamerikanischen Amazonas-Regenwald.Der Rest des Tages steht Ihnen zur
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freien Verfügung. Sie können die Kajaks der Lodge nutzen und die Umgebung der

Lodge auf eigene Faust erkunden, den Blick auf die Lagune von der Terrasse aus

genießen oder die Seele in der Hängematten baumeln lassen. Am Abend gegen 18:30

Uhr wird Ihnen ein köstliches Abendessen serviert.

Verpflegung: Frühstück/Mittagessen/Abendessen

3. Tag | 3.Tag: Rückreise 
Um 08:00 Uhr ist Check-Out, da Sie gegen 09:00 Uhr das Boot zum Flusshafen

nehmen. Auf dem Weg nach San Jose halten Sie für ein landestypisches Mittagessen.

Sie erreichen die Hauptstadt gegen 15:30 Uhr. Es ist auch möglich, unterwegs in

Guapiles auszusteigen und dort z.B einen Mietwagen entgegen zu nehmen.

Verpflegung: Frühstück/Mittagessen

Unsere Leistungen

2 Übernachtungen inkl. Vollpension in der Lirio Lodge

Transfers ab/bis San José

Ausflüge mit englischsprachigem Reiseleiter wie im Programm beschrieben

Nicht enthaltene Leistungen

Optionale Ausflüge

Trinkgelder & persönliche Ausgaben

Ausreisesteuer Costa Rica z.zt. $ 29, sofern nicht im Flugticket enthalten
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